
Nach BoeB, d.h.:
Auftrag über dem

Schwellenwert

Selektives
Verfahren

Offenes
Verfahren

Freihändiges
Verfahren

Öffentliche
Ausschreibung

Öffentliche
Ausschreibung

Nach VoeB, d.h.:
Auftrag unter dem

Schwellenwert

Einladungs-
verfahren

Freihändiges
Verfahren

Zuschlags-
erteilung

Zuschlags-
erteilung

Zuschlags-
erteilung

Liefer- und
Dienstleis-

tungsauftrag
unter

CHF 50'000
oder

Bauauftrag
unter

CHF 100'000

Einladung für
Antrag auf
Teilnahme

Einladung zur
Angebots-

abgabe

Frist 25 Tage

Einladung zur
Angebots-

abgabe

Frist 40 TageFrist 40 Tage

Ausgewählte
Anbietende
können ein

Angebot
abgeben

Direkte
Vergabe an

einen Anbieter
oder eine
Anbieterin

Mindestens 3
Angebote
einholen
(wenn

möglich)

Direkte
Vergabe an

einen Anbieter
oder eine
Anbieterin

Begründung
der Ausnahme

Frist: max. 72
Tage

Öffentliche
Bekanntmachung

über Zuschlag

Wichtiger
Hinweis: Anstelle
des Einladungs-

verfahrens
können immer

auch das offene
oder das selektive

Verfahren
angewendet

werden:
Kein Rechtsmittel,
in der Ausschrei-

bung kein
Hinweis, dass es

sich um eine
Beschaffung nach

WTO-
Übereinkommen

handelt

1. Untersteht der Auftraggeber dem Submissionsrecht des Bundes?
2. Untersteht der Beschaffungsgegenstand dem Submissionsrecht des Bundes?
    Ist die konkrete Dienstleistung im WTO-Übereinkommen (GPA) aufgeführt?
3. Liegt eine Ausnahme vor?
4. Ist der massgebende Schwellenwert erreicht?

Beschwerdefrist 20 Tage

Vertragsabschluss

Vertragsabschluss

Alle
Anbietende
können ein

Angebot
abgeben

Beschaffungen gemäss
BöB, d.h. im

Anwendungsbereich des
Gesetzes

Selektives
Verfahren

Offenes
Verfahren

Freihändiges
Verfahren

Öffentliche
Ausschreibung

Öffentliche
Ausschreibung

Beschaffungen gemäss
3. Kap. VöB, d.h. nicht
im Anwendungsbereich

des Gesetzes

Einladungs-
verfahren

Freihändiges
Verfahren

Zuschlags-
erteilung

Zuschlags-
erteilung

Zuschlags-
erteilung

Lieferauftrag
unter

CHF 50'000
oder

Dienstleis-
tungs- und
Bauauftrag

unter
CHF 150'000

Einladung für
Antrag auf
Teilnahme

Einladung zur
Angebots-

abgabe

Frist 25 Tage

Einladung zur
Angebots-

abgabe

Frist 40 TageFrist 40 Tage

Ausgewählte
Anbietende
können ein

Angebot
abgeben

Direkte
Vergabe an

einen Anbieter
oder eine
Anbieterin

Mindestens 3
Angebote
einholen
(wenn

möglich)

Direkte
Vergabe an

einen Anbieter
oder eine
Anbieterin

Begründung
der Ausnahme

Frist:
max. 30 Tage

Öffentliche
Bekanntmachung

über Zuschlag

Wichtiger
Hinweis: Anstelle
des Einladungs-

verfahrens
können immer

auch das offene
oder das selektive

Verfahren
angewendet

werden:
Kein Rechtsmittel,
in der Ausschrei-

bung kein
Hinweis, dass es

sich um eine
Beschaffung nach

WTO-
Übereinkommen

handelt

1. Untersteht der Auftraggeber dem Submissionsrecht des Bundes?
2. Untersteht der Beschaffungsgegenstand dem Submissionsrecht des Bundes?
    Ist die konkrete Dienstleistung im WTO-Übereinkommen (GPA) aufgeführt?
3. Ist der massgebende Schwellenwert erreicht?
4. Liegt eine Ausnahme vor?

Beschwerdefrist 20 TageVertragsabschluss

Alle
Anbietende
können ein

Angebot
abgeben


